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zwanziger Jahren befanden sich in diesem Ge¬

bäude die Werkstätten der WChUTEMAS

202 Michael A.Wrubel. Majolika-Bank im Park

von Abramzewo. Um 1900

203 Rekonstruktion der Wassilikirche in Owrutsch

(Ukraine) aus dem 12. Jahrhundert, durchge¬
führt von Alexej W. Stschussew. 1909

204 Anatoli W. Lunatscharski

205 Nikolai Roerich. Das Gotteshaus. Um 1900.

Apotheose der Kultur des mittelalterlichenRuß¬

lands, charakteristisch für den Künstlerkreis

«Mir Iskusstwa»

206 Alexej W. Stschussew. Wartesaal im Kasaner

Bahnhof in Moskau im Bau. 1912

207 Alexej W. Stschussew

208 Teller, hergestellt in der Staatlichen Kunstma¬

nufaktur Leningrad, gezeigt auf der Ausstel¬

lung dekorativer Kunst in Paris, 1925

209 Brüder Stenberg. Plakat für den Film «Der

Elfte» von Dsiga Wertow. 1928

210 Entwurf zur Deglomeration von Moskau mit

Hilfe von Trabanten-Gartenstädten. 1919

211 Iwan Sholtowski, Nikolai Kolli, Alexandra

Exter, W. und G. Stenberg. Pavillon des Acker¬

baus aufder Allunionsausstellungder Landwirt¬

schaft und des Handwerks in Moskau. 1923

212 Allunionsausstellung der Landwirtschaft und

des Handwerks in Moskau. 1923. Lageplan

213 AlexanderRodtschenko. Innenausstattung eines

Arbeiterklubs. Ausstellung dekorativer Kunstin

Paris, 1925

214 Konstantin S. Melnikow. Pavillon der UdSSR

auf der Pariser Ausstellung, 1925

215 Konstantin S. Melnikow. Eigenes Wohnhaus in

Moskau. 1929. Ansicht
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216 Konstantin S. Melnikow. Eigenes Wohnhaus.

Grundriß des zweiten Stockwerks

217 Detail des Sujew-Klubs in Moskau von Ilja A.

Golossow

218 Konstantin S. Melnikow. Russakow-Arbeiter-

klub in Moskau. 1927. Außenansicht

219 Russakow-Klub. Grundriß des Obergeschosses
220 Moissej J. Ginsburg. 1940

221 Moissej J. Ginsburg, F. Milinis. Wohnhaus des

Narkomfin (Volkskommissariat für Finanzen)
in Moskau. 1928

222 Regionalplan für das Gebiet Magnitogorsk,
entwickelt gemäß dem Prinzip der Bandstadt.

Gruppe OSA: M. Barstsch, W. Wladimirow,
M. Ochitowitsch, N. Sokolow. 1929

223 Titelblatt der Zeitschrift «Sowremennaja Archi-

tektura»

224 Wiktor A.Wesnin. Um 1925

225 Brüder Leonid und Alexander A. Wesnin.

Warenhaus Krassnaja Presnja in Moskau. 1927

bis 1929

226 Alexej W. Stschussew. Detail des Lenin-Mauso¬

leums in Moskau. 1929-1930

227 Städtebau in den Jahren des ersten Fünfjahr¬

plans. Saporoshje - eine neue Stadt bei dem

Elektrizitätswerk Dnepropetrowsk. Neue Stadt¬

bewohner vor der in der Werkstatt der Brüder

Wesnin entworfenen Bebauung
228 Alexej W. Stschussew. Narkomsem (Volkskom¬

missariat für Landwirtschaft) in Moskau. 1930

229 Wiktor A. Wesnin, N. Kolli, G. Orlow, S.An-

drejewski. Dnepr-Wasserkraftwerk
230 Brüder Wesnin. Kulturpalast des Autowerkes

in Moskau. 1932-1937


